
Unsere Mitarbeiter und Ansprechpartner sind wie folgt erreichbar:

Pfarrer: Gilbert Peikert, T. 03737-42563, Fax: 03737-42599, e-Mail : Gilbert.Peikert@gmx.net

Kantor: Michael Reichel, T. 03737-41 679

Diakon: Matthias Schnabel, T. 03727-9799436, e-Mail : diakon.schnabel@web.de

Pfarramt: über Seelitz zu erreichen

Vorsitzender: Rainer Fritzsche, Topfseifersdorfer Str. 9, T. 03727-649458

Verwaltung: 1 . Montag im Monat, 1 6.00 - 1 8.00 Uhr

Friedhof: Hellmut Hofmann, T. 03727-64821 9

Vorsitzender: Matthias Heinig, Kratzhammer 2, T. 03727-3596

Friedhof: Karin Wermann, T. 03727-92481

Pfarramt: 09306 Seelitz, Kolkauer Str. 1 0, T. 03737-42563, Fax: 03737-42599,

e-Mail : Kirche-Seelitz@gmx.net

Vorsitzender: Jörg Graichen, Bernsdorfer Str. 2b, 03737/41 61 6

Friedhof: Michael Reichel, Kolkauer Str. 9, T. 03737-41 679

Küsterin: Evelyn Heft, Zöl lnitz, T. 03737-48270

Verwaltung: Montag - Freitag: 8.00 - 1 2.00 Uhr / Donnerstag zusätzl ich: 1 5.00 - 1 8.00 Uhr

CVJM Seelitz e. V. 09306 Seelitz, Kolkauer Str. 1 1 , T. 03737-770290, Fax 03737-770291 ,

e-Mail : cvjmseelitz@gmx.de

Vorsitzender: Frank Thiele, Rochlitz, T. 03737-770430

Gd-Vertretung: Pfr. i .R. Richter, T. 037383-83750

Im Gemeindebrief werden oft Fotos und Infos von unseren Gemeindegliedern abgedruckt. Sollten Sie keine

Veröffentl ichung zu Ihrer Person wünschen, tei len Sie dies bitte schriftl ich dem Pfarramt Seelitz mit.

Bankverbindung
Kassenverwaltung Grimma | Bank für Kirche und Diakonie

IBAN DE08 3506 0190 1670 4091 19

Öffnungszeiten
Das Pfarramt Seelitz ist an folgenden Tagen geschlossen: 23.10. bis 27.10.17,
30.10. 17 und 23. /24.11.17

Gemeindepraktikant
Innerhalb eines gemeindepädagogischen
Praktikums konnte Ali Khosravi über zwei Wochen
die Kirchgemeindearbeit kennenlernen. Ali stammt
aus dem Iran und mußte aufgrund seiner
Entscheidung,Christ zu werden, seine Famil ie und
sein Heimatland verlassen. Er lebt zur Zeit in
Wiederau. Im letzten Konficlub berichtete er über
seinen Lebensweg.

Die JG Seelitz lädt zum gemeinsamen Singen und Beten,
um Gott zu loben, ein. Wir freuen uns über jeden, der mit
dabei ist. Wer ein Intrument spielt, bitte mitbringen.
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Liebe Gemeinde, l iebe Schwestern und Brü-
der, der Spätsommer zeigt sich nun schon mit
einem herbstl ichen Bild. Licht und Schatten
wechseln in der reifen Natur in unterschiedli-
chen Facetten. Sicher ebenso in unserem
Leben, auch in diesem Kirchenjahr. Ein guter
Freund der Famil ie schrieb zu seinem Besuch
in mein Gästebuch: “Licht und Schatten muss
es geben, soll das Bild vollendet sein, drum
müssen wechseln oft im Leben tiefe Nacht
und Sonnenschein. “ Tage und Nächte, Licht
und Finsternis, verbunden mit Abläufen in der
Natur als auch in unserem Alltag finden statt.
Gleichsam eröffnen sich mir viele derartige
Berichte in der Bibel bezüglich des Glaubens
der Menschen, aber ebenso der Wege, die
sie von jeher gegangen sind. Wege, auf de-
nen man sich glücklich schätzte und die sich
in finstere Realitäten gewendet haben. Derar-
tige Erkenntnisse durchlaufen uns Menschen
bis heute, und es werden uns wohl auch in
Zukunft diese Erfahrungen nicht verlassen.
Erfahrungen, wie sie z.B. der Apostel Paulus
erlebt hat, berühren mich sehr. Wie glaubte er
sich im Recht und auf der „guten Seite“ und
bewegte sich doch im Dunkeln, im Schatten.
In der Apostelgeschichte erfahren wir vieles
über ihn und die Jünger Jesu. Auf mich strahlt
Paulus als ein bewegendes bildhaftes Zeug-
nis. Viel leicht als ein besonderes Licht – mit
Schatten. Denn wo Licht ist, da ist auch
Schatten. Paulus – ein Mensch, der die Welt
veränderte. Der Bibelleser begleitet Paulus
auf seinen zahlreichen gefahrvollen sowie
fruchtbaren Missionsreisen, z.B. nach Klein-
asien, Mazedonien, Griechenland und Europa
– die Reise nach Rom. Beim Studieren der
Paulus-Reisen erleben wir den Umbruch, das
Aufeinanderprallen zweier Welten. Einerseits
das ausschweifende Leben der antiken Städ-
te und andererseits die Kommunen der Chris-
ten. In diesen trifft er auf die letzten
überlebenden Jünger Jesu, unter ihnen Pe-
trus, Jakobus und Johannes. Sie kämpfen
ebenso gegen Zweifel und Intrigen an. Hier
die hellenistische Philosophie, dort das Hin-

ausdrängen der jüdischen Christen aus Tem-
pel und Synagoge und mittendrin das konfl ikt-
geladene Zusammenleben von bekehrten
Heiden und Juden. Paulus musste für seinen
Glauben an Gott bittere Erfahrungen hinneh-
men; Verfolgung, Demütigungen und Gefan-
genschaft. Auch war er lebenslang von
schlechter Gesundheit gezeichnet. In seinem
rechten Kampf für den Glaube prägte er diese
Zeitepoche. Erfolge zeichneten sich ab, in-
dem er die christl ichen Gemeinden aufbauen
konnte. Er lebte immer wieder den rechten
Glaubensweg vor und setzte seine Glaubens-
vision in Taten um. Nur der Glaube an Jesus
Christus ist der Weg für ihn. Paulus sagt uns:
„Nur durch Gott bin ich, was ich bin! “ und „Ich
möchte sein, was ich sage!“ und „So ist Gott
uns nicht fern! “ Der Kirchenchor lädt sie alle
sehr herzl ich zu der Aufführung des Paulus-
Oratoriums Teil I I „Komm herüber und hilf
uns“ (Text: Johannes Jourdan, Musik: Sieg-
fried Fietz) am Sonntag, 12.11.2017 um 16.30
Uhr in die Seelitzer St. -Annen-Kirche ein. In
diesem Stück werden instrumental und stim-
mengewaltig die Glaubenserfahrungen des
Paulus musikalisch coloriert. Wir wünschen
Ihnen allen Glaubensdurst und die Vorfreude,
gepaart mit Neugier auf den legendären Bau-
meister der Kirche, Apostel und Missionar,
den Menschen Paulus. Marion Voigt

Bildquelle: Joachim Schäfer - Ökumenisches Heiligenlexikon



Konficlub, jeweils 14.30 bis 18.00
Uhr, Pfarrhaus Seelitz
21.10.17 und 11.11.17

Männerstammtisch, jeweils 19.30
Uhr, Pfarrhaus Seelitz
25.10.17, ein Abend mit Pfr. Gilbert
Peikert, Thema noch offen
29.11.17, ein Abend mit Wolfram
Günther, Thema noch offen

Landeskirchliche Gemeinschaft
Bibelstunde in Topfseifersdorf
11.10. / 25.10. / 08.11. / 22.11. / 06.12.

Bibelstunden
10.10.17 – 14.00 Uhr Frankenau
07.11.17 – 15.00 Uhr Kolkau
14.11.17 – 14.00 Uhr Topfseifersdorf
15.11.17 – 19.30 Uhr Döhlen

Kirchenvorstand
01.11.17 Frankenau
02.11.17 Seelitz
29.11.17 Topfseifersdorf
30.11.17 Seelitz

Männerkreis, jeweils 14.30 Uhr,
Pfarrhaus Seelitz
Die nächsten Nachmittagsgespräche des
Männerkreises finden am 27.10.17 und
24.11.17 statt.

Herzliche Einladung an die
Gemeinde von den Hauskreisen
Für Mittwoch, 8. November 2017, 19:30
Uhr, laden wir zu einem gemeinsamen
Abend unter dem Thema "Ruhegebet"
ins Jugend- und Begnungszentrum in
Seelitz recht herzl ich ein. Thomas
Hentschel aus Nauenhain wird uns seine
Erfahrungen mit dieser frühchristl ichen
Gebetsform näher bringen. Sie geht
zurück auf Johannes Cassian (360-435),
der das Ruhegebet zum ersten Mal im
vierten Jahrhundert praktizierte. Diese
Form des sti l len Gebets soll Menschen
helfen, im Gebet den Körper und Geist
zu stabil isieren und sich ganz auf Gott zu
konzentrieren. Das Ruhegebet zeichnet
sich dadurch aus, dass der Betende auf
alles bewusste Denken verzichtet und
sich durch das Wiederholen einer
einfachen Gebetsformel immer
zurückbesinnt und abschweifende
Gedanken ziehen lässt. (siehe auch:
http: //ruhegebet.de/ )

Rüstzeiten ­ Ausblick
Jugendrüstzeit Stora Strand 11. bis
20.02.2018
Gemeinderüstzeit 27.04. bis 01.05.2018

Kirchenreinigung
Am 14.10.17, ab 9.00 – ca. 12.00 Uhr
wollen wir unsere Seelitzer Kirche
reinigen. Hier besteht wieder die
Möglichkeit zum Sammeln von
Konfitalern.

24h­Gebet
27./28.10.17
24./25.11.17

Laterne, Laterne, ….
Am 11.11. findet wieder unser
Martinsumzug in Frankenau statt. Beginn
ist um 16.30 Uhr im Pfarrhaus. Laternen
können gerne mitgebracht werden.

Hauskreistag 2018
Bereits jetzt möchten wir auf den 2.
Sächsischen Hauskreistag am 03. 02.18,
10.00 – 17.00 Uhr in der Stadthalle in
Limbach-Oberfrohna, Jägerstr. 2,
aufmerksam machen. Es können wieder
verschiedene Workshops belegt werden.
Der Teilnehmerbeitrag von 10,00 € ist vor
Ort zu zahlen. Für Mittagessen und
Kaffetrinken ist gesorgt! Anmeldeschluss
ist der 07.01.18 (siehe auch:
http: //www.gemeinde-
uni.de/downloads/2018_hauskreistag_fly
er.pdf)

Angebote für 1. Advent
In Seelitz soll es im Anschluss an den
Famil iengottesdienst neben einem
Kirchkaffee auch wieder Bastelangebote
geben. Wer sich vorstellen könnte, ein
entsprechendes Angebot für Kinder zu
setzen, melde sich bei Matthias
Schnabel.

Papiercontainer
Vom 09.11.-14.11.17 sammelt der CVJM wieder Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge. . .
Der Container steht wie gewohnt auf dem Pfarrhof in Seelitz.

„Spenden Bankverbindung“
CVJM Seelitz e.V. / Kolkauer Str. 11 / 09306 Seelitz

DE04 8705 2000 3200 0038 38

Vorstandswahlen
Am Freitag, dem 17.11.2017, sind die Mitgl ieder des CVJM Seelitz e.V. zur Wahl eines
neuen Vereinsvorstandes um 19 Uhr in das JuBeZe eingeladen. Der Vorstand wird
satzungsgemäß für 3 Jahre gewählt. Wir bitten um die Unterstützung im Gebet, dass
Gott gezielt Menschen in die Arbeit des CVJM ruft – ob in einem aktiven Engagement
im Vorstand, als berufener Beisitzer oder als ehrenamtliche/r Mitarbeiter/in zur
Unterstützung unserer Vereinsarbeit. Wir bitten unsere Vereinsmitgl ieder um Prüfung
der eigenen Bereitschaft zur Mitarbeit im Vorstand für die nächste Wahlperiode.

Über 20 Teilnehmer machten sich, trotz Re-
gens und grauen Himmels, auf den Weg nach
Seelitz. Auf dem Gelände der ev. Schule wur-
de die Bogenschießanlage aufgebaut. Mit tra-
ditionellen Holzbögen wurden die Pfeile ins
Ziel befördert. Eine gesegnete gemeinsame
Zeit für Väter mit Ihren Kindern. Nach dem
Mittagessen zeigte sich auch die Sonne, und
so machte das "Spannen, Zielen, Schießen"
noch viel mehr Freude.

Beginn jeweils 19:00 Uhr mit gemeinsamem Abendessen.
Wer möchte, kann das "Mitbringbuffet" bereichern.
Anmeldung und Reservierung wie immer erbeten.
03737 770430 oder info@cvjm-seelitz.de



Konfirmandenrüstzeit­18.bis 20.08.17
Am 18.08. trafen 21 Konfirmanden auf
dem Pfarrhof zur ersten Rüstzeit „Eine
starke Truppe“ ein. Wir waren gespannt
auf die vielen neuen Konfis. Es ist eine
gute Truppe. So war die Stimmung an
dem Wochenende sehr gut. Jede und je-
der brachte sich ein. Am Vormittag haben
wir über die Ich-Bin-Worte von Jesus
nachgedacht und diese dann gestaltet.
Findet ihr heraus, welches Wort von Je-
sus hier abgebildet ist? Am Nachmittag
probten wir die starke Truppe: anfangs im
Pfarrgarten, dann in der Kirche und spä-
ter dann in Gruppen für den Bunten
Abend. Dieser stand ganz im Zeichen ei-
ner Show. Fantastische Leistungen der
Konfis, aber auch der Mitarbeiter. Den
von den Konfis ausgestalteten Gottes-
dienst empfand ich als sehr gelungen.
Wir hoffen alle, dass es ein gutes Konfi-
jahr wird. Ich bitte euch, für die Konfis
und Mitarbeiter zu beten. Claudia Kuhnt

Erntedank TopfseifersdorfErntedank Frankenau

Aus der Arbeit der Kirchenvorstände
Der Kirchenvorstand Seelitz beschäftigt
sich ausführl ich mit der Situation der
Jungen Gemeinde und sucht nach We-
gen, diesen Bereich der Jugendarbeit

stärker zu begleiten und zu fördern. Au-
ßerdem wird der Neubau von vier Au-
ßentüren an der Ostseite der Kirche. An
das Regionalmanagement "Land im Ro-
ten Porphyr" wird ein Antrag gestellt für
das Projekt "Neugestaltung der Anlage
am Kriegerdenkmal als Erinnerungsstät-
te künftiger Generationen". In einem der
nächsten Gemeindebriefe soll darüber
ausführl icher berichtet werden. Die
Kirchgemeinde Frankenau bringt einen
Fördermittelantrag auf den Weg, um die
einsturzgefährdete Bachufermauer an
der südlichen Friedhofsmauer zu sanie-
ren. Das Projekt ist mit über 30.000 Euro
veranschlagt und wird nur umgesetzt
werden können, wenn Fördermittel und
Zuschüsse der Landeskirche ausgereicht
werden. Zur Zeit wird für die Anschaffung
eines neuen Abendmahlskelches gesam-
melt. Die Landeskirche unterstützt mit ei-
nem Zuschuß von über 7.000 Euro die
Restaurierung des Flügelaltars in
Topfseifersdorf. Der Flügelaltar war we-
gen starken Anobienbefalls begast wor-
den. Im Zuge dieser Maßnahme sollen
lose Farbschichten verfestigt werden.
Der Eigenanteil der Kirchgemeinde be-
trägt fast 1.500 Euro. Es wird
beschlossen, künftig bei Taufgottes-
diensten für die Sanierung des Tauf-
steins zu sammeln. Der Taufstein, der
Altarstein und die Epitaphien sollen 2018
restauriert werden. Über das Programm
"Lieblingsplätze" wurde ein neues, be-
hindertengerechtes Podest angeschafft.
Mit einer neuen Beschallungsanlage sol-
len die Bedürfnisse von älteren Men-
schen verbessert werden. Die beiden
Maßnahmen werden zu 100% aus Lan-
desmitteln gefördert.

Kindergottesdienste
In Seelitz gibt es i. d. R. in jedem
Gottesdienst ein Angebot für Kinder
während des Gottesdienstes. Unser
Angebot des Krabbelkreises und
Kindergottesdienstes lebt dank vieler
fleißiger MitarbeiterInnen – gerne können
sich auch weitere in diese Arbeit mit
einbringen.
Ansprechpartner: Matthias Schnabel
KiGo in Frankenau: 15.10.
KiGo in Topfseifersdorf: 12.11. / 22.11.

Eltern­Kind­Kreis (0­3jährige)
Du kannst mit Deinen Eltern zum Eltern-
Kind-Kreis für 0-3jährige kommen.
Gemeinsam wollen wir wieder singen,
spielen, frühstücken… Kommt doch
einfach im Topfseifersdorfer Pfarrhaus
vorbei – wir freuen uns auf Euch! Wir
treffen uns am 18.10. (Terminänderung! ),
01.11. , 15.11. und 29.11. , jeweils 9.00 –
11.00 Uhr. Kontakt: 03727/9799704 oder
schnabel.andrea@web.de

Besondere Gottesdienste
Mitmachgottesdienste
Nicht jeder hat verstanden, dass die „Mit-
machgottesdienste“ eine Gottesdienst-
form darstellen, die durch verschiedene
Gemeindeglieder gestaltet werden und
darum auch in der inhaltl ichen Gestal-
tung von „üblichen“ Gottesdiensten ab-
weichen. Wer es möchte, kann sich in
die Gestaltung (z.B. Lieder/ Musik, An-
dacht, Gebet, Lesung, Kirchkaffee) ein-
bringen. Man kann es auch so sagen:
Wegen der Mitmachgottesdienste gibt es
fast keine Ausreden mehr, nicht zum
Gottesdienst zu kommen.
Mitmachgottesdienst - Open Doors
Den Mitmachgottesdienst am 29.10.17
feiern wir zusammen mit der Freien Ge-
meinde aus Rochlitz. Dieses Mal sind wir
in die Räume nach Rochlitz eingeladen
und wollen gemeinsam für die Länder
Jemen und Eritrea beten. Per Videoclip
erfahren wir etwas über die aktuelle Si-
tuation vor Ort. Für die Kinder gibt es
parallel ein themenbezogenes Kinder-
programm.
29.10.17 - 10.00 Uhr Gottesdienst, Cle-
mens-Pfau-Platz 27b, 09306 Rochlitz
Franziska Graichen

Benefizkonzert in Seelitz
04.11.2017 um 16 Uhr mit >>Rups und
seinem Sohn Toni (bekannt als ehemal.
Flugficht) Gesammelt wird für die „Don-
bass-Initiative“ (Hilfe für die Ukraine)

Musik am Sonntagnachmittag
„Komm herüber und hilf uns!“ so lautet
der Titel des 2. Teiles des Paulus-Orato-
riums von
J. Jourdan (Text) und S. Fietz (Musik).
Wir begleiten in diesem sehr schönen
Stück den Apostel Paulus auf seiner
Missionsreise nach Europa. Wie hat das
Evangelium unseren Kontinent verändert
und geprägt. Zum Erklingen kommt die-
ses Oratorium durch die Sänger des
Seelitzer Kirchenchores, Solisten einer
Band und einem Streichensemble. Über
viele Zuhörer würden sich alle Beteil igten
freuen, wenn wir am Sonntag, 12.11.17,
16.30 Uhr, in unserer Seelitzer Kirche
singen und musizieren.

Sonne, Mond und Sterne
Gemeinsam mit dem Hort der Seelitzer
Grundschule veranstalten wir für Kinder
der 1.-4. Klasse vom 10.-12. Oktober ein
dreitägiges Ferienprogramm in den Räu-
men des Horts. Es wird dabei rund ums
Universum, die Sterne und natürl ich un-
sere Erde gehen. Unter anderem ist ein
Ausflug in den Minikosmos nach Liech-
tenstein geplant. Die Kosten werden 15 €
(inkl. Essen) für Nichthortkinder betragen
– für die Hortkinder gelten die regulären
Essenskosten plus Programmkosten
(werden noch über den Hort bekannt ge-
geben). Geplant sind die Zeiten von 10-
15 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen melden
sich Hortkinder bitte direkt beim Hort an.
Nichthortkinder aus allen Kirchgemein-
den melden sich bitte bis 25. September
bei Matthias Schnabel an.



Verstorben sind:
Am 21.08.17 verstarb Herr Günter Eyding aus Mittweida im Alter von 86 Jahren.
Am 29.08.17 verstarb Herr Rudolf Reuter aus Frankenau im Alter von 89 Jahren.

Getauft wurden
Am 13.08.17 Joleen König, Tochter von Nadine König und Mario Zimmer aus Döhlen.
Am 13.08.17 Lena Weise , Tochter von Silke Mil itzer aus Geithain und Olaf Bruhn.
Am 27.08.17 Isabella Helene Steinert, Tochter von Katrin und Falko Steinert aus Topf-
seifersdorf.
Am 17.09.17 Titus Donner, Sohn von Catja und Paul Donner aus Beedeln.
Am 17.09.17 Luise Annelie Preuß, Tochter von Elisabeth und Daniel Preuß aus
Topfseifersdorf.

Eingesegnet wurden:
Am 16.09.17 Herr Endrik Lieffertz und Frau Jenny Lieffertz, geb. Stephan aus Leipzig
anlässliches eines Gottesdienstes zur Eheschließung.

Isabella Steinert Jenny & Endrik Lieffertz

Luise Preuß
Joleen König

Titus DonnerLena Weise

Erntedank
Die Kollekten, die wir bei den Erntedank-
gottesdiensten gesammelt haben, sind
für die Suppenküchenarbeit in der Ukrai-
ne bestimmt. Damit unterstützen wir den
Verein Christl ich Humanitäre Bruderhilfe
e.V. Volker Rabe aus Erlau, der in die-
sem Jahr selbst in der Ukraine war,
schreibt darüber: Aktuell ist es so, dass
dringend Großraumwaschmaschinen für
verschiedene Suppenküchen gebraucht
werden, da viele Kriegsflüchtl inge, vor al-
lem Frauen und Kinder, die in den Sup-
penküchen mit Nahrung und Kleidung
versorgt werden, dort auch ihre Kleidung
waschen können. Die Maschinen sollen
in Deutschland gekauft werden, da die
ukrainischen nicht viel taugen (laut Arka-
dy, dem Leiter der z.Z. 31 Suppenkü-
chen) und dann mit einem
Hilfsgütertransport vor Ort gebracht wer-
den. So eine Maschine kostet so zwi-
schen 800 und 1000 Euro (lt. Simone
Faber). Außerdem hat Ina, die Suppen-
küchenleiterin in Kiew gesagt, dass ein
großer Bedarf an Medikamenten für die
älteren Leute besteht, der aus Mangel an
Finanzen nicht abgedeckt werden kann.
Ganz herzl ichen Dank für Eure Bereit-
schaft zur Hilfe für die Notleidenden!

Weihnachtsfreude bringen
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder
Weihnachtspäckchen für Schulen, Kin-
dergärten, soziale Einrichtungen und be-
dürftige Famil ien in Siebenbürgen /
Rumänien. Lassen Sie sich von der
Freude anstek-ken, die Ihr persönlich ge-
packtes Weihnachtspaket den Kindern
und deren Famil ien dort bereitet. Sie dür-
fen gewiss sein, dass Ihre Hilfe an-
kommt. Füllen Sie dafür einen
geeigneten (Schuh-)Karton mit folgenden
Dingen: Hygieneartikel (Zahnbürste,
Zahnpasta, Kamm, Duschgel, Haarwä-
sche). Zucker, Mehl, Kakao, Tee, Kaffee,
Süßigkeiten, Nutella, Schal, Mütze,
Handschuhe,kleines Spielzeug, Malbuch
und Stifte. Auch für finanziel le Hilfe sind
wir dankbar, denn die Kosten für den
Transport müssen getragen werden.
Letzter Abgabetermin: Sonntag, 03.12.17
im Pfarramt Seelitz. Es besteht auch die
Möglichkeit, die Pakete in Topfseifersdorf
im Pfarrhaus abzugeben, spätester Ter-
min ist dafür der 02.12.17. Vielen Dank,
Thomas Oertel

Arbeiter in der Ernte
Haben Sie schon einmal daran gedacht,
eine ehrenamtliche Tätigkeit in einer un-
serer Kirchgemeinden zu suchen? Wir
laden Sie ein, eine Aufgabe ihren Gaben
entsprechend zu übernehmen. So eine
Aufgabe kann zunächst zeitl ich begrenzt
sein, so dass Sie sich ausprobieren kön-
nen. Mithi lfe suchen wir in allen Berei-
chen, ob in der Kinder- und
Jugendarbeit, im Besuchsdienst, in der
Verwaltung, in der Arbeit an den alten
Kirchenbüchern, für die Kirchenmusik,
die Gottesdienste und natürl ich in vielen
praktischen Aufgabenfeldern.
Die meisten unserer Mitarbeiter sind teil-
zeitbeschäftigt. Auch viele ehrenamtliche
Kräfte kommen zeitl ich und kräftemäßig
an ihre Grenzen.
Einen Dienst, den jeder übernehmen
kann, ist das Gebet gemäß Matthäus 9,
38: Bittet den Herrn der Ernte, daß er

Frauenfrühstück
Am 04.11.17, 09.00 Uhr im Ritterhof Alt-
mittweida. Thema: Lebe Dein Leben!
Referent: Titus Müller, München
Anmeldung erforderl ich bis 01.11.17 un-
ter Tel. 037206/3438 oder christine.ku-
nath@suku.de
Kosten: 8,00 € inkl. Frühstück
Kinderbetreuung: 1,00 €

Arbeiter in seine Ernte sende.
Für die Kirchgemeinden Frankenau und
Topfseifersdorf suchen wir im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung oder
auf der Basis einer Aufwandsentschädi-
gung (6–8 Stunden/ Monat) eine Arbeits-
kraft für die Reinigungsarbeiten im
Pfarrhaus. In Seelitz können wir einen
Helfer für allgemeine Arbeiten in einem
Umfang von 15 Stunden pro Monat be-
schäftigen. Bitte melden Sie sich bei In-
teresse im Pfarramt.


